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Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser,     

der Frühling ist wie eine leise Pre-

digt Gottes. Nach der Kälte des 

Winters, nach kahlen Bäumen und 

dunklen Tagen, bricht neues Leben 

hervor. Knospen öffnen sich, Licht 

erfüllt die Tage und die Natur be-

ginnt zu blühen. Es ist, als würde 

uns Gott auch darin zuflüstern: 

„Siehe, ich mache alles neu!“ 

(Jahreslosung 2026 aus Offenba-

rung 21,5) 

Wir gehen auf Ostern zu, das Fest 

der Auferstehung. Die “Passion“, 

das Leiden, aller Schmerz, Krank-

heit,  Schuld, die Macht des Bösen, 

der Tod selbst haben nicht das letz-

te Wort. An Ostern feiern wir, dass 

das Leben stärker ist als der Tod 

und das Licht stärker als alle Fins-

ternis. Das ist unsere Hoffnung, un-

ser Halt, auch “wenn das Leben 

erschüttert wird“. (mehr dazu im 

Leitartikel auf S. 3) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie Sie diesem Gemeindebrief und 

der Übersicht zu den Gottesdiens-

ten in der Osterzeit entnehmen kön-

nen, gibt es in unserem Nachbar-

schaftsraum wieder ein vielfältiges 

Angebot in diesen Frühlingsmona-

ten: 

Mit dem Tischabendmahl an Grün-

donnerstag sowie den Abendmahls-

gottesdiensten an Karfreitag gehen 

wir den Weg der Passion bis hin 

zum Osterfest.  

Im Mai feiern wir mit 14 Jugendli-

chen ihren Konfirmationsgottes-

dienst sowie zwei weitere große 

Christusfeste: Himmelfahrt und 

Pfingsten. 

Für die Kleinsten gibt es am 1. März  

“Mini-Kirche“ und für Kinder von ca.  

drei bis acht Jahren eine Kinder-

Kirchen-Aktion zum Thema Taufe 

am 19. April.  

Informationen zu vielen weiteren 

tollen Angeboten für Kinder und 

Jugendliche in diesen Monaten sind 

dem Jahresprogramm 2026 zu ent-

nehmen. 

 

Wir wünschen Ihnen eine hoff-

nungsfrohe Frühlingszeit und ge-

segnete Ostertage 

 

 

Ihr KV-Redaktionsteam  

  

____________________________  

Bild: Evang. Kirche Erzhausen                 

Auferstehungskreuz und Osterkerze  
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Leitartikel  

Wo finde ich Halt, wenn das Leben erschüttert wird?  

 Manchmal geraten wir in Situatio-

nen, die uns den Boden unter den 

Füßen wegziehen. Wie können wir 

in solchen Momenten neuen Halt 

finden? 

Vor dieser Herausforderung stand 

auch der evangelische Theologe 

Dietrich Bonhoeffer, der in diesem 

Jahr  am 4. Februar 120 Jahre alt 

geworden wäre. 

Im Glauben fand Bonhoeffer eine 

Stärke, die ihn in den dunkelsten 

Zeiten getragen hat. Sein Glau-

bensbekenntnis inspiriert bis heute 

Menschen, die in Krisen Orientie-

rung suchen. 

Im Winter 1942/43 tobte der Zweite 

Weltkrieg und Dietrich Bonhoeffer 

reflektiert seine Erfahrungen wäh-

rend der zehn Jahre nach der 

Machtergreifung der Nationalsozia-

listen. In seinem Elternhaus in Ber-

lin-Charlottenburg schreibt er den 

Aufsatz „Nach zehn Jahren". Darin 

sind auch „Einige Glaubenssätze 

über das Walten Gottes in der Ge-

schichte“ enthalten, die heute oft als 

das Glaubensbekenntnis Bonhoef-

fers bezeichnet werden. Bis heute 

geben diese Worte vielen Men-

schen Kraft. 

Online-Redaktion der EKHN 09.04.2025 

______________________ 
Quelle: Dietrich Bonhoeffer  

“Nach zehn Jahren“, in: Widerstand und 

Ergebung, Prolog 

Foto: Sculptur, Westminster Abbey, London 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

“Ich glaube, dass Gott aus allem, 

auch aus dem Bösesten, Gutes ent-

stehen lassen kann und will. Dafür 

braucht er Menschen, die sich alle 

Dinge zum Besten dienen lassen. 

Ich glaube, dass Gott uns in jeder 

Notlage so viel Widerstandskraft 

geben will, wie wir brauchen. Aber 

er gibt sie nicht im Voraus, damit wir 

uns nicht auf uns selbst, sondern 

allein auf ihn verlassen. In solchem 

Glauben müsste alle Angst vor der 

Zukunft überwunden sein. 

Ich glaube, dass auch unsere  

Fehler und Irrtümer nicht vergeblich 

sind, und dass es Gott nicht schwe-

rer ist, mit ihnen fertig zu werden, 

als mit unseren vermeintlichen Gut-

taten. 

Ich glaube, dass Gott kein zeitloses 

Fatum ist, sondern dass er auf auf-

richtige Gebete und verantwortliche 

Taten wartet und antwortet.“ 
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Aktuelles  

 Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

 

seit 2008 arbeite ich als Pfarrer in 

den Kirchengemeinden Weiterstadt 

und Gräfenhausen und seit Januar 

2025 in unserem neuen Nachbar-

schaftsraum und damit auch bei 

Ihnen hier in Erzhausen. 

Bevor ich in den Pfarrberuf kam, 

habe ich einige andere Dinge ge-

macht. Zunächst absolvierte ich in 

meinem württembergischen Ge-

burtsort Bönnigheim, einem kleinen 

Weinstädtchen in der Nähe von 

Stuttgart, eine Ausbildung zum 

Landmaschinenmechaniker. Nach 

dieser Ausbildung habe ich meinen 

Zivildienst in einer Sonderschule für 

Menschen mit geistiger Behinde-

rung in Ludwigsburg geleistet. In 

dieser Tätigkeit spürte ich, dass ich 

neben meinem ehrenamtlichen En-

gagement in der Kirchengemeinde 

zukünftig auch beruflich mit Men-

schen arbeiten möchte und so nahm 

ich an der Evangelischen Fachhoch-

schule in Darmstadt das Studium 

der Gemeindepädagogik auf und 

schloss es mit dem Diplom ab. In 

diesem Studium habe ich auch mei-

ne Frau Birgit kennen gelernt. 

Nach der Ausbildung zum Gemein-

depädagogen arbeitete ich in der 

Gefängnisseelsorge der JVA Darm-

stadt. 

 

Gesichter des Verkündigungsteams 
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Aktuelles 

Diese Arbeit „im Knast“ hat mir un-

heimlich viel Spaß gemacht, hat 

mich gefordert und mir in vielerlei 

Weise die Augen geöffnet für Prob-

leme und Sorgen von Menschen, 

die nach Antworten, nach Halt und 

nach Anerkennung suchen. Diese 

Arbeit als Seelsorger hat mich dazu 

veranlasst, noch mit 29 Jahren das 

Theologiestudium aufzunehmen. 

Studiert habe ich dann in Mainz und 

in São Paulo/Brasilien. 

Nach dem Examen habe ich mein 

Vikariat in der Petrusgemeinde 

Darmstadt gemacht und danach das 

sogenannte „Spezial-Praktikum“ in 

der Tourismusseelsorge in Inzell im 

wunderschönen Oberbayern. 

In meiner Freizeit musiziere ich sehr 

gerne, bin mit meiner Frau und mei-

nem Hund im Wald, mit Kühen auf 

der Alm oder mit Freunden am Böl-

lenfalltor. 

Jetzt freue ich mich sehr darüber, 

bei Ihnen hier in Erzhausen arbeiten 

zu dürfen, denn in unserem neuen 

Nachbarschaftsraum Erzhausen 

und Weiterstadt geschehen viele 

tolle, aufregende und spannende 

Dinge. Ich freue mich sehr auf die 

Begegnungen und das Leben mit 

Ihnen. 

 

Ihr Raphael Eckert-Heckelmann 

 

Ab 2027 werden die  Kirchengemeinden Erzhausen, Grä-
fenhausen und Weiterstadt eine Gesamtkirchengemein-

de bilden.  
 
Die gemeinsame Satzung 
für die Gesamtkirchenge-
meinde wird derzeit vorbe-
reitet. Sie muss bis Som-
mer beschlossen und ge-
nehmigt sein und soll zum 
1. Januar 2027 in Kraft tre-
ten.   
 

Im Juni 2027 wird dann auch der neue Kirchenvorstand 
gewählt.  

Pfarrer Raphael Eckert-Heckelmann stellt sich vor 
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Im letzten Gemeindebrief wurde von 

der Vereinigung der Sänger und 

Sängerinnen aus unseren Gemein-

den Erzhausen, Gräfenhausen und 

Weiterstadt berichtet – hier nun ein 

paar Informationen und Gedanken 

zum Verlauf unserer musikalischen 

Arbeit und Findung. 

 

Im Mai 2025 wurde ich eingeladen, 

die Leitung dieses neuformierten 

Chores zu übernehmen. Mit großer 

Freude, aber auch mit gehörigem 

Respekt startete ich in meine ver-

antwortungsvolle Aufgabe. In große 

Fußstapfen musste ich treten, denn 

die vorhergehenden Chorleitungen 

hatten jahrelang tolle Arbeit geleis-

tet. Meine neuen Sänger und Sän-

gerinnen unterstützten mich von 

Anfang an nach Kräften und so hat-

te ich einen freudigen, motivierten 

Start mit meiner neuen Chorge-

meinschaft. 

 

Zur großen Freude aller Choristen 

wurden wir eingeladen, drei Ad-

ventsgottesdienste musikalisch zu 

gestalten. So begann unsere Pro-

benarbeit für diese stimmungsvolle 

Zeit schon im Hochsommer. Traditi-

onelle evangelische Chorliteratur 

wie „Die Nacht ist vorgedrungen“ 

und auch moderne Lieder mit 

„Latino Rhythmen“ übten wir nun 

mit großer Disziplin aber auch viel 

Spaß jeden Mittwochabend bis zu 

unseren Gottesdienst-Auftritten ein. 

Mit Fleiß und großer Begeisterung 

durften wir die Vorfreude auf die 

Geburt Christi der Gemeinde musi-

kalisch vermitteln. 

 

Für unsere künstlerische Gestaltung 

wurden wir von den Pfarrpersonen 

in den drei Kirchen hoch gelobt und 

herzlichst bedankt. 

 

Große Freude haben wir, wenn sich 

unser neuer Chor durch sängeri-

schen Nachwuchs vergrößert. Wer 

Lust zu singen hat, sich Mittwoch 

abends Zeit nehmen will, ist von 

Herzen eingeladen, eine Chorstun-

de auszuprobieren und aus voller 

Kehle mitzusingen. Unsere fröhli-

che, christliche Gemeinschaft nimmt 

neue Sängerinnen und Sänger ger-

ne auf und heißt sie herzlich in ihrer 

Mitte willkommen. 

 

Nun liegt ein neues Jahr mit neuen 

Aufgaben vor uns. Wir freuen uns, 

interessante Literatur einzustudie-

ren und das gemeinsam Erlernte 

entsprechend zu präsentieren. 

 

„Jesus bleibet meine Freude“ heißt 

die wunderbare Bachkantate, die 

wir uns zurzeit erarbeiten. Ein schö-

neres Motto zum Start ins neue 

Jahr kann man kaum finden. 

 

Tatjana Watzinger 

Neues vom Kirchenchor 

Aktuelles 
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Aktuelles 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesus bleibet meine Freude, 

Meines Herzens Trost und Saft, 

Jesus wehret allem Leide, 

Er ist meines Lebens Kraft, 

Meiner Augen Lust und Sonne, 

Meiner Seele Schatz und Wonne; 

Darum lass ich Jesum nicht 

Aus dem Herzen und Gesicht. 

„Jesus bleibet meine Freude“ 
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Leitartikel Kinder und Jugend Aktuelles 

Konfirmationsgottesdienste 

  

Samstag, 09. Mai um 14:00 Uhr 

 Sonntag, 10. Mai um 10:00 Uhr 

 

Pfarrer Eckert-Heckelmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen euch Konfirmandinnen und Konfirmanden Glauben, 

Hoffnung und Liebe für euren weiteren Lebensweg. Gott segne euch! 
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Kinder und Jugend Leitartikel Aktuelles 

Kränze zur Konfirmation – ein alter Brauch in Erzhausen 

Mit der Industrialisierung und dem 

Wirtschaftswachstum sind im Rhein

-Main Gebiet schon im 19. Jahrhun-

dert alte Bräuche und Traditionen 

verschwunden. 

Eine besondere Tradition hat sich 

jedoch in Erzhausen erhalten: Krän-

ze zur Konfirmation. Außer in Erz-

hausen gibt es in der Region nur 

noch vereinzelt in Gräfenhausen 

und Schneppenhausen den Brauch, 

zur Konfirmation am Haus von Kon-

firmanden einen Kranz anzubrin-

gen. Mit dem Zuzug von Neubür-

gern und dem Wachsen des Ortes 

und den sich wandelnden Bindun-

gen an die Wohnsitzgemeinde ge-

riet diese Tradition allmählich ins 

Abseits. 

Der Ortskundliche Arbeitskreis hat 

in vergangenen Jahren immer wie-

der auf diese Tradition hingewiesen 

mit dem Ergebnis, dass sie inzwi-

schen von Alt- und Neubürgern 

weiter gepflegt wird 

Alte Erzhäuser berichten, dass das 

Schmücken, früher mit Birken-

bäumchen später mit einem Kranz 

ein sehr alter Brauch sei. Da Konfir-

mation einstmals früher im Jahr 

erfolgte, könnte der Brauch sehr 

alten Ursprungs sein und etwas mit 

dem Frühlingseinzug zu tun haben. 

Andere sehen den Ursprung in den 

dreißiger Jahren des vorigen Jahr-

hunderts als demonstratives Be-

kenntnis zum christlichen Glauben. 

Auch in Erzhausen gab es damals 

eine starke atheistische Freidenker-

bewegung. 

Inzwischen ist diese Tradition in 

Erzhausen durch eine besondere 

Initiative des Ortskundlichen Ar-

beitskreises, des Obst- und Garten-

bauvereins und der evangelischen 

Kirchengemeinde wieder zu einem 

festen Bestandteil der Konfirmation 

geworden. 

 

Hans Schmidt 
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Leitartikel Kinder und Jugend Aktuelles 

Am Abend vor seiner Kreuzigung 

saß Jesus zum letzten Mal mit sei-

nen Jüngern beim Passahmahl zu-

sammen. Und als er das Brot und 

den Kelch nahm, sprach er diese 

Worte, die uns bis heute bei jeder 

Abendmahlsfeier zugesprochen 

werden: 

„Mein Leib, für euch gegeben, mein 

Blut, für euch vergossen.“ 

An Gründonnerstag wird alljährlich 

der Einsetzung des Abendmahls 

durch Jesus Christus gedacht. 

Auch in diesem Jahr möchten wir 

wieder zum Tischabendmahl einla-

den. Wir werden das Abendmahl 

mit einem gemeinsamen Essen ver-

binden und mit Andacht, Liedern, 

Bibelworten und Gebet feiern. So 

können wir auch der Gemeinschaft 

untereinander mehr Raum geben. 

Beginn ist um 19:00 Uhr. 

Sie müssen nichts mitbringen. Wir 

bitten nur um Anmeldung im Ge-

meindebüro (7283) bis spätestens 

27. März, 12:00 Uhr. 

 

 

Jesus setzte sich nieder und die Apostel mit ihm und er sprach zu ihnen:  

Mich hat herzlich verlangt, dies Passalamm mit euch zu essen, ehe ich leide... 

Und er nahm das Brot, dankte und brach´s und gab´s ihnen und sprach:  

„das ist  mein Leib, der für euch gegeben wird; das tut zu meinem Gedächtnis.“ 

Und er nahm den Kelch nach dem Mahl und sprach: “  

Dieser Kelch ist der neue Bund in meinem Blut, das für euch vergossen wird!“  
 

aus Lukas 22 

Tischabendmahl am Gründonnerstag 
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Kinder und Jugend Leitartikel Aktuelles 

Seit einigen Jahren sind die Män-

nerabende ein fester Bestandteil 

unseres Gemeindelebens. Regel-

mäßig treffen sich Männer zu Mei-

nungsaustausch und Gespräch über 

aktuelle Themen. Dazu gehören 

Fragen allgemeinen gesellschaftli-

chen Interesses, wie zum Beispiel 

die nach der Toleranz im Miteinan-

der, von Ängsten, die uns bedrohen 

und beherrschen oder über die Rol-

le des Mannes in der modernen Ge-

sellschaft. Aber auch religiöse Fra-

gen standen in der Vergangenheit 

auf der Liste unserer Gesprächsthe-

men, wie der Einfluss des Islam auf 

das Leben in unserer Gesellschaft 

und unserem Land, wie sich Glaube 

und Aberglaube im täglichen Leben 

auswirken oder ob und wie sehr 

Leben, Glauben und Kirche vom 

Zeitgeist beeinflusst und gesteuert 

werden. 

Bei allen diesen Themen haben leb-

hafte Diskussionen dazu beigetra-

gen, dass die Teilnehmer ein breites 

Meinungsfeld äußern konnten und 

erfuhren, um ihr Wissen zu ergän-

zen und gleichzeitig etwas für ihr 

Leben und ihren Alltag mitnehmen 

zu können. 

Ein Rundgespräch ergab jetzt, dass 

die Themen in der Vergangenheit so 

vielseitig und interessant waren, 

dass die Männerabende künftig öf-

ter, das heißt regelmäßig einmal im 

Monat stattfinden werden.  

Um nicht mit anderen Veranstaltun-

gen der Kirchengemeinde in Kollisi-

on zu kommen, wurde beschlossen, 

sie jeweils auf den letzten Donners-

tag im Monat festzulegen. 

Zu den nächsten Männerabenden 

laden wir darum zum 26. März, zum 

30. April und zum 28. Mai ein. Sie 

beginnen jeweils um 19:30 Uhr im 

Kirchsaal an der evangelischen 

Kirche. Als Themen sind dafür vor-

gesehen: ‚Vergeben und Vergessen 

– wirklich jedes Mal!?‘ - ‚Der wach-

sende Unterschied zwischen arm 

und reich.‘ und ‚Währt ehrlich immer 

am längsten?‘ Einzelheiten entneh-

men Sie bitte zu gegebener Zeit der 

örtlichen Presse. 

Wir laden jedermann und jeden 

Mann zu den Gesprächen ein, ganz 

unabhängig von Religions- oder 

Konfessionszugehörigkeit oder von 

geistiger oder sozialer oder politi-

scher Einstellung. 
 

Volker Jonas und Jürgen Heitmann 

 

Männerabende 
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Gottesdienste 

Datum Erzhausen Gräfenhausen/
Schneppenhausen 

Weiterstadt/
Braunshardt 

So. 01. März 15:30 h Mini-Kirche 
S. Weil, Ute Depen-
bock 

10:00 h Gd. im 
Kreis, Pfrin. Gente, 
in Schneppenh. 

 

Fr. 06. März 18:00 h 
Ökum. Sing & Pray 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 08. März 10:00 h Gd., 
Pfrin. Gente, KK 

 10:00 h Vorstel-
lungsgottesdienst 
der Konfir-
mand*innen,  
Pfr. E-H 

So. 15. März 10:00 h Vorstel-
lungsgottesdienst 
der Konfir-
mand*innen,  
Pfr. E-H 

10:00 h Vorstel-
lungsgottesdienst 
der Konfir-
mand*innen,  
Pfrin Gente  

 

So. 22. März   10:00 h Gd, Präd. 
Heitmann 

Fr. 27. März 19:00 h 
Abendimpuls 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 29. März  10:00 h Gd., 
Pfr. E-H 

11:30 h Gd.  
mit Taufe, 
Pfr. E-H 

 

Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern: 
 siehe Rückseite dieses Gemeindebriefs 

 

Fr. 10. April 18:00 h 
Ökum. Sing & Pray 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 12. April 10:00 h Gd., KK  11:30 h Gd.  
mit Taufe 

So. 19. April 11:30 h Gd.  
mit Taufe 

 10:00 h Gd, KK 

Fr. 24. April 19:00 h 
Abendimpuls 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 26. April  10:30 h Konfirmati-
onsgd. mit Abm. 

10:00 h Gd, KK 
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Gottesdienste 

Datum Erzhausen Gräfenhausen/
Schneppenhausen/ 

Weiterstadt/
Braunshardt 

Sa. 02. Mai   12:00 h Konfi-Gd. 
14:00 h Konfi-Gd. 
16:00 h Konfi-Gd. 
 

So. 03. Mai   10:00 h Konfi-Gd. 
12:00 h Konfi-Gd. 
 

Fr. 08. Mai 18:00 h 
Ökum. Sing & Pray 

 18:00 h  
Friedensgebet* 
 

Sa. 09. Mai 14:00 h Konfirma-
tionsgd., Pfr. E-H. 
 

  

So. 10. Mai 10:00 h Konfirma-
tionsgd., Pfr. E-H. 
11:30 h Gd.  mit 
Taufe, Pfr. E-H 
 

  

Do. 14. Mai 

Christi Him-
melfahrt 

10:00 h Gd. mit 
Abm. 

10:00 h Gd. am 
Braunshardter Tänn-
chen, mit d. Blasor-
chester der SGW 

 

So. 17. Mai 11.30 h Gd.  10:00 h Gd. 
 

Mi. 20. Mai 10:30 h Gd. im 
Seniorenzentrum, 
Kiefernweg 30 
 

  

So. 24. Mai 

Pfingsten 

10:00 h Gd. mit 
Abm., Präd. Dep-
penbrock, KK 

10:00 h Gd. 
zu Fuß  
mit Heilix Blechle 

 

Mo. 25. Mai  10:00 h Gd. im Kreis, 
in Schnepp. 

 

Fr. 29. Mai 19:00 h 
Abendimpuls 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 31. Mai  11:30 h Gd. 10:00 h Gd. 
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Leitartikel Kollekten / Freude und Leid  

Zur letzten Ruhe geleitet wurden: 

 

Kollekten in Erzhausen   

08. März  für die Inklusive Gemeindearbeit   
15. März  wird noch bestimmt 
22. März  für die Jugendmigrationsdienste 
03. April  für die christlich-jüdische Verständigung (ImDialog) 
05. April  für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in  
   Gemeinden, Dekanaten und Jugendwerken 
19. April  für den Arbeitslosenfonds der EKHN sowie für  
   Arbeit und Qualifizierung 
09. Mai  wird noch bestimmt 
10. Mai  wird noch bestimmt 
 

An den übrigen Sonntagen ist die Kollekte für die eigene Gemeinde be-
stimmt. 

Kirchen/Versammlungsorte: 
Evang. Kirche Weiterstadt, Kirchstr. 1, 64331 Weiterstadt 
Kath. Kirche Weiterstadt, Berliner Str. 1, 64331 Weiterstadt 
Evang. Kirche Gräfenhausen, Darmstädter Landstr. 8, 64331 W.-
Gräfenhausen  
Bürgerhaus Schneppenhausen, Gräfenhäuser Str. 23,  64331 W.-
Gräfenhausen  
Evang. Kirche Erzhausen, Hauptstr. 23, 64390 Erzhausen 
Legende: 
Gd.= Gottesdienst, Abm.= Abendmahl, KK= Kirchenkaffee 
*Das Friedensgebet in Weiterstadt findet jeden Freitag statt, wird hier aus 
Platzgründen aber nicht jeden Freitag aufgeführt.  
Kurzfristige Änderungen sind möglich! 

Getauft wurde: 
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Kinder und Jugend 

Aktuelles aus der Kinderscheune 

In der Kinderscheune treffen sich zur 

Zeit  vormittags folgende Gruppen: 

 

dienstags ab 10:00 Uhr: 

Eltern-Kind-Gruppe mit Kindern von 

ca. 6 - 8 Monaten 
 

mittwochs ab 10:00 Uhr: 

Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern 

von ca. 10 - 16 Monaten 

 

 

donnerstags und freitags          

von 9:00 - 11:30 Uhr: 

Zwergengruppe, in der Kinder ab ca. 

2 Jahren (ohne Eltern) betreut und 

pädagogisch begleitet werden.   
 

In der Zwergengruppe sind aktuell 

wieder Plätze frei! 
 

Bei Interesse melden Sie sich bei  

Ute Depenbrock 

E-Mail: u.depenbrock@ev-kirche-

erzhausen.de   

Wer: Kleinkinder + Elternteil 

Wann: jeden 2. Donnerstag im 

Monat (außer in den Ferien) 

15:30 – 17:15 Uhr 

Wo: Kinderscheune Erzhausen 

Anmeldung per Mail - Spontane sind 

willkommen. 

Das Familiencafé bietet Abwechs-

lung im Alltag und ist ein ungezwun-

gener Treffpunkt. Für die Kinder gibt 

es eine gemütliche, kindgerechte 

Umgebung zum Spielen und Entde-

cken. Ein kleines Programm mit Lie-

dern, Geschichten oder kreativen 

Angeboten (freiwillig) macht jeden 

Termin zu etwas Besonderem – 

ganz ohne Stress, dafür mit viel 

Herz. Komm vorbei – wir freuen uns 

auf dich und dein Kind! 

Für Getränke sorgen wir - Kekse, 

Obst- Gemüsespalten bringt ihr mit. 

12. März „Es wächst“– mit Pflanz-

aktion 

11. Juni „Wasser“– mit Wasser-

spielen 

 

Anmeldung bei 

Gemeindepädagogin Linda Dahmen 

T: 06150 - 52402  

Willkommen im Familiencafé 
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Kinder und Jugend 

Kinder-Kirchen-Aktion 

 

Am Sonntag, den 19. April um 

10:30 Uhr in unserer Kirche  

startet wieder einmal eine Kinder-

Kirchen-Aktion. Diesmal dreht sich 

alles um das Thema Taufe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dazu wollen wir eine Bibelgeschich-

te erleben, gemeinsam spielen, sin-

gen und basteln. Als Höhepunkt 

dieser Aktion können wir im Rah-

men des Gottesdienst um 11:30 

Uhr die Taufe eines kleinen Kin-

des live miterleben und sogar et-

was mitgestalten. Darauf sind wir 

sehr gespannt.  

 

Eingeladen zur Kinder-Kirchen-

Aktion sind wie immer alle Kinder 

(und ihre Eltern) zwischen 3 und 

ca. 8 Jahren. 

 

 

Alice, Hannah, Mattea und Frauke 

Am Sonntag, d. 01.03.2026 um 

15:30 Uhr feiern wir in unserer Kir-

che in Erzhausen wieder einen 

MINI-Gottesdienst (MINI-Kirche) 

Zum Thema “Gottes buntes Haus“ 

wollen wir gemeinsam singen, spie-

len, beten, erzählen und kreativ wer-

den. 

Herzlich eingeladen sind alle Kin-

der bis ca. 5 Jahren mit Eltern, Ge-

schwistern und anderen großen 

Freunden. 

Wir freuen uns auf euch 

Ute Depenbrock und Simone Weil 

      

MINI-Kirche im März 
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Gottesdienste  Kinder und Jugend 

Aktuelles aus dem evangelischen Kindergarten 

100 Jahre Ev. Kindergarten! 

 

Pfarrer Marcus-Stefan Großkopf 

sagte zum 80. Geburtstags der 

einstigen “Kleinkindschule“: „Wie 

der Fisch im Wasser schwimmt, 

ohne die ganze Zeit selbst über sich 

nachzudenken, so soll der Glaube 

die Menschen umgeben und tra-

gen“. So sah er damals den Geist 

des Evangelischen Kindergartens. 

Auch zum 100. Geburtstag unseres 

Kindergartens ist diese Aussage 

noch mehr als zutreffend. Kinder 

gleich welcher Konfession sind hier 

seit nunmehr 100 Jahren willkom-

men und finden ein zweites zu Hau-

se. 100 Jahre steht der Evangeli-

sche Kindergarten für ein liebevol-

les, fröhliches und familiäres Mitei-

nander. Generationen von Kindern 

wurden hier begleitet, gestärkt, ge-

tröstet, ermutigt und ein Stück auf 

ihrem Weg begleitet. 

Dieses besondere Jubiläum möch-

ten wir ganz groß feiern. Eingela-

den sind alle Kinder, Eltern, Ehema-

lige, Großeltern, Interessenten, 

Freunde und Gönner und die Erz-

häuser Bevölkerung.  

Am Samstag, den 20. Juni,  

von 15:00 Uhr bis 21:00 Uhr  
möchten wir gemeinsam rund um 

das Gelände des Kindergartens in 

der Bahn- / und Lessingstraße, auf 

ein Jahrhundert voller Kinderlachen, 

Vertrauen, Engagement und Ge-

meinschaft mit Ihnen anstoßen. 

Freuen Sie sich auf eine Andacht, 

Tombola, verschiedene Speisen 

und Getränke, eine Hüpfburg, ein 

buntes Programm der Kinder, Be-

gegnungen, Erinnerungen und viele 

fröhliche Momente für Groß und 

Klein. 

Wir freuen uns darauf, diesen be-

sonderen Tag mit Ihnen zu feiern! 

 

Das Team des Ev. Kindergartens 
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Kinder und Jugend 

Die „Gotteskids“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeden Mittwoch von 14:30 bis 

16:00 Uhr treffen sich die 

“Gotteskids“ in der Kinderscheune. 

Es ist eine bunt gemischte Gruppe 

von Kindern aus der 3. und 4. Klas-

se, die aus dem KonfiKids-Kurs her-

vorgegangen ist. 
 

Wir haben Freude daran, in Ge-

schichten aus der Bibel einzutau-

chen, dazu zu spielen, zu singen 

und zu basteln. Faszinierend ist es, 

zu entdecken, wie die Aussagen 

dieser alten Geschichten uns auch 

heute noch etwas zu sagen haben.  

Sehr gerne können jederzeit weitere 

Kinder bei uns reinschnuppern und 

mitmachen. 

Bei Interesse meldet euch gerne im 

Pfarrbüro oder direkt bei Simone 

Weil (06150/865823). 

 

Simone Weil 

Zur erstmals angebotenen besonde-

ren Kirchen-Entdeckung für Kinder  

kamen am  04. Februar 17 Kinder 

mit ihren Familien in die Evang. Kir-

che Erzhausen. Die Kirchenmaus 

Schnurzpiepe hatte Geburtstag und 

sein bester Freund Freddy hatte zur 

Überraschungsparty eingeladen. 

Bevor die Party starten konnte, sam-

melten die Kinder bei der Erkun-

dungstour um und in der Kirche Kä-

sestückchen und Partyutensilien für 

die Geburtstagsmaus.  

Dabei entdeckten sie geheimnisvolle 

Orte, wie die Sakristei, den Glocken-

turm und die Orgelempore und 

konnten alles genauestens untersu-

chen. Zum Beispiel mit Fernrohren 

von der Kanzel aus.   

 

 

 

 

 

 

 

Dann konnte die Party mit Ballons 

und Partyhüten im festlich ge-

schmückten Kirchsaal starten und 

der spendable Kirchen-Mäuserich 

teilte großzügig seinen Geburtstag-

käse mit allen. 

Wir sind schon gespannt, was sich 

Freddy und Schnurzpiepe für die 

Kinder-Kirchen-Entdeckung im 

nächsten Jahr ausdenken werden. 

 

Birgit Behre und Simone Weil 

Eine tolle “Kinder-Kirchen-Entdeckung “   
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Kinder und Jugend 

Jahresprogramm für Kinder, Ju-

gendliche und Familien  

Im Januar wurde das gemeinsame 

Jahresprogramm der evangelischen 

Kirchengemeinden im Nachbar-

schaftsraum Erzhausen, Gräfen-

hausen und Weiterstadt an alle Fa-

milien mit Kindern bis zum Konfir-

mandenalter verteilt. Auf mehr als 

60 Seiten bietet es ein buntes An-

gebot für Kinder, Jugendliche und 

Familien – mit Abenteuern, Krea-

tivaktionen, Gemeinschaft, Glauben 

und viel Spaß. Von Erlebnistagen 

und Freizeiten über Angebote im 

Kirchenjahr und die Pfadfinderarbeit 

bis zu den beliebten Spieleabenden 

„Nächte im Düsterwald“ ist für alle 

etwas dabei. 

Im März findet in Erzhausen das 

Familien-Café statt und in Gräfen-

hausen beginnt der Workshop 

„Active Energy – Vom Umgang mit 

Zorn, Wut & Aggressionen“. Im April 

werden für Jugendliche und Er-

wachsene im Kirchsaal in Erzhau-

sen die „Nächte im Düsterwald – 

Spaß, Spannung und ein gutes Po-

kerface“ oder in Weiterstadt ein Kin-

derchorworkshop angeboten. Im 

Mai gibt es u.a. eine „Kinderfreizeit 

– Urlaub auf dem Bauernhof“ oder 

ein „Erdbeertag“ in Gräfenhausen, 

und noch vieles mehr.  

„Wir freuen uns sehr, im Nachbar-

schaftsraum so viele und so unter-

schiedliche Angebote machen zu 

können“, erzählen die Gemeindepä-

dagoginnen Birgit Behre und Linda 

Dahmen. „Viele Formate sind be-

währt, die Plätze oft heiß begehrt – 

deshalb lohnt es sich, frühzeitig hin-

einzuschauen.“ 

Das Jahresprogramm liegt in der 

Ev. Kirche Erzhausen, im Pfarrbüro 

(Hauptstr. 8) oder in der Gemeinde-

bücherei aus und ist außerdem auf 

der Homepage www.ev-kirche-

erzhausen.de im Blog zu finden. 

Jugendflyer 
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Kinder und Jugend 

 
 

Royal Rangers: Leiter-Event und Wintercamp 

Wir als Leiter der Royal Rangers 

hatten zum Jahresauftakt unser 

Leiterevent. Ein Höhepunkt stellte 

die Alpaka-Wanderung in Arheilgen 

dar. Die Tiere entschleunigen und 

genau das tat uns auch als Team 

gut.  

Marco Esche 

 

Dieses Jahr gab es nach langer 

Zeit wieder ein Wintercamp. Unter 

dem Motto „Das ist mein Gott!“ 

machten sich 8 Ranger aus Erz-

hausen auf den Weg ins verschnei-

te Wiesbaden. Mit 10 cm Schnee in 

der Natur war das Pfadfinder-

Wintercamp zwar sehr kalt, aber 

zum Glück gut auszuhalten. Auch 

wenn die Temperaturen niedrig 

waren, mussten wir nie frieren, 

denn wir wurden rund um die Uhr 

mit warmem Tee versorgt und 

konnten uns immer wieder am Feu-

er aufwärmen und neue Energie 

sammeln.  

Ein wichtiger Teil des Wintercamps 

waren auch die geistlichen Impul-

se. Es gab eine dreiteilige Andacht 

über Abraham und seine Nachfah-

ren, bei der wir viel über Vertrauen 

auf Gott gelernt haben. Der tägli-

che Lobpreis hat immer für gute 

Stimmung gesorgt. 

Philipp Schneider 
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Kinder und Jugend 

Royal Rangers : Wintercamp 
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Termine / Kontakte 

Angebote für Erwachsene 

Evangelischer Frauenkreis 

Pfarramt, Tel. 06150-7283 

Männerabend 

Jürgen Heitmann, Tel. 06150-6550 

Volker Jonas, Tel. 0177-2135589  

Hauskreise 

Treffen nach Vereinbarung 

Auskünfte erhalten Sie im Pfarramt 

Abendgebet 

Horst u. Karola Schoen,  

Tel. 06150-82163  

 

Besuchsdienstkreis 

Heide Lindner, Tel. 06150-7506 und  

Brigitte Weber, Tel. 06150-990118  

 

Telefonseelsorge 

0800-1110111 und 0800-1110222 

Angebote für Kinder / Ju-

gend / Familien 

Christliche Pfadfinder  

Royal Rangers 

Marco Esche 
E-Mail: stammleiter@rr-348.de 
 
Evangelischer Kindergarten 

Michele Jakobi, Tel. 06150-6592 

Familiencafé  

Gemeindepäd. Linda Dahmen  
T: 06150 - 52402  
 
Kinderscheune 
Krabbelgruppen, Zwergengruppe  
Ute Depenbrock         

E-Mail: u.depenbrock@ev-kirche-
erzhausen.de 

Genaue Angaben zu den Zeiten 
und Orten, an denen sich die Grup-
pen und Kreise treffen, finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.ev-kirche-erzhausen.de unter 
der Rubrik „Aktuell“ oder im Pfarr-
büro. 

Männerabende  

Jeweils um 19:30 Uhr im Kirchsaal am 26. März, 30. April und 28. Mai 2026  

- weitere Informationen auf Seite 11 dieses Gemeindebriefs.  

Evangelischer Frauenkreis  

Der Frauenkreis trifft sich am 18. März, 15. April und 20. Mai 2026  jeweils 
um 15:00 Uhr im Kirchsaal. 

Willkommen im Familiencafé 

Jeden 2. Donnerstag im Monat (außer in den Ferien) von 15:30 bis 17:15 Uhr 

in der Kinderscheune  (s. S. 18), Anmeldung bei Linda Dahmen 

http://www.ev-kirche-erzhausen.de
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Kontakte / Impressum 

Verkündigungsteam 
 

Pfrin. Simone Bachinger 

Tel.: 06150-2336,   E-Mail:  

simone.bachinger@ekhn.de 

 
Pfrin. Inka Gente 

Tel.: 06150-5919780   E-Mail: 

inka.gente@ekhn.de 

 

Pfr. Raphael Eckert-Heckelmann 

Tel.: 06150-1858627  E-Mail: 

raphaeck@web.de 

 

Gemeindepädagoginnen  

Linda Dahmen 

Tel.: 06150-52402 

E-Mail: linda.dahmen@ekhn.de  

 

Birgit Behre 

Tel.: 06150-187633 
E-Mail: ev.jugendbuero-
weiterstadt@t-online.de  
 

Pfarramt Erzhausen: 

Pfarrsekretärin Pia Röder; 

dienstags und freitags von 9:00 bis 

11:30 Uhr, Tel. 06150-7283,  

Fax  06150-991971 

E-Mail: 

pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 

 

Küsterin in Erzhausen: 

Ellen Berkner 

 

Bankverbindung 

Nur für Spenden !! (bitte Zweck an-

geben!):  

Evangelische Kirchengemeinde 

Erzhausen 

Spark. Darmstadt, IBAN:  

DE 57 5085 0150 0030 0002 50  
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GOTTESDIENSTE  
ZUR OSTERZEIT 

Gründonnerstag 

02.04.  

16:00 h GRÄFENHAUSEN  im Ohlystift 

19:00 h ERZHAUSEN  mit Tischabendmahl 

10:00 h GRÄFENHAUSEN  mit Abendmahl Karfreitag 

03.04.  

10:00 h WEITERSTADT  mit Abendmahl 

10:00 h ERZHAUSEN  mit Abendmahl 

15:00 h ERZHAUSEN  Stille Andacht zur Sterbe-

stunde Jesu 

Karsamstag 

04.04. 

23:00 h WEITERSTADT  Osternacht mit Taufen 

und mit Osterfeuer 

Ostersonntag 

05.04.  

06:00 h GRÄFENHAUSEN  mit Tauferinnerungsse-

gen und Abendmahl 

10:00 h WEITERSTADT mit Abendmahl, Heilix 

Blechle wirkt mit 

10:00 h ERZHAUSEN  mit Abendmahl 

Ostermontag 

06.04. 

10:00 h SCHNEPPENHAUSEN im Kreis 


